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1. ART DER BAULICHEN NUTZUNG (§ 9 (1) 1 BauGB)

2. MASS DER BAULICHEN NUTZUNG (§ 9 (1) 1 und (3) BauGB)

ZEICHENERKLÄRUNG

Allgemeines Wohngebiet1.1 

max. zulässige Grundflächenzahl 2.1 0,4

WA

Verkehrsgrün (Symboleintrag bei großen Flächen)

offene Bauweise, nur Einzel- und Doppelhäuser zulässig 

3. BAUWEISE, ÜBERBAUBARE UND NICHT ÜBERBAUBARE 
    GRUNDSTÜCKSFLÄCHEN, STELLUNG BAULICHER ANLAGEN (§ 9 (1) 2 BauGB)

3.2

3.1

maximale Traufhöhe (s. textliche Festsetzungen)

maximale Firsthöhe (s. textliche Festsetzungen)

TH = 5,0 m

FH = 8,5 m

2.2

2.3

Baugrenze 

Öffentliche Parkfläche

4. VERKEHRSFLÄCHEN (§ 9 (1) 11 BauGB)

4.1 Straßenverkehrsfläche (Aufteilung unverbindlich)

Fahrbahn

Unterhaltungsweg / Wirtschaftsweg4.2
4.3 Fußweg

5. FLÄCHEN FÜR VERSORGUNGSANLAGEN (§ 9 (1) 12 BauGB)

geplante Umspannstation5.1

max. zulässige Erdgeschossfußbodenhöhe (s. textliche Festsetzungen)2.4

 

Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und 
zur Entwicklung von Natur und Landschaft8.1 

8. FLÄCHEN FÜR MASSNAHMEN ZUM SCHUTZ, ZUR PFLEGE UND ZUR        
    ENTWICKLUNG VON NATUR UND LANDSCHAFT (§ 9 (1) 20 BauGB)

anzupflanzender Einzelbaum

10. BINDUNGEN FÜR DIE BEPFLANZUNG UND DIE ERHALTUNG VON BÄUMEN,
      STRÄUCHERN UND SONSTIGEN BEPFLANZUNGEN (§ 9 (1) 25 BauGB)

8.2

10.1

10.2

Ausgleichsmaßnahme (siehe textliche Festsetzungen)

Umgrenzung von Flächen für das Anpflanzen von Bäumen und Sträuchern und 
sonstiger Bepflanzung

Öffentliche Grünfläche: Ausgleichsfläche6.1

6. GRÜNFLÄCHEN (§ 9 (1) 15 BauGB)

Regenrückhaltebecken 7.1 

7. FLÄCHEN FÜR DIE WASSERWIRTSCHAFT, DEN HOCHWASSERSCHUTZ UND DIE 
    REGELUNG DES WASSERABFLUSSES (§ 9 (1) 16 BauGB)

Leitungsrecht zugunsten der Stadt Neudenau zur Außengebietsentwässerung bzw. 
Abwasserableitung9.1 

9. GEH-, FAHR- UND LEITUNGSRECHTE (§ 9 (1) 21 BauGB)

Mulden- / Grabensystem zur Außengebietsentwässerung 7.2

13.1 Grenze des Geltungsbereichs des Bebauungsplans

13. GRENZE DES RÄUMLICHEN GELTUNGSBEREICHS DES BEBAUUNGSPLANS
      (§ 9 (7) BauGB)

14. SONSTIGE PLANZEICHEN UND -DARSTELLUNGEN

geplante Neuparzellierung (unverbindlich)14.1

Höhenlinien in 0,5 m-Schritten

14.3 Gebäude - Bestand

245.00

Art der baulichen Nutzung

Grundflächenzahl (GRZ)

Bauweise

maximale Traufhöhe  (in Metern)
maximale Firsthöhe  (in Metern)

Dachform:
GD = geneigtes Dach

Zahl der Vollgeschosse

Füllschema der Nutzungsschablone:14.8

14.2

12. SONSTIGE NACHRICHTLICH ÜBERNOMMENE FESTSETZUNGEN UND HINWEISE 
      (§ 9 (6) BauGB)

12.2

12.1

Landschaftsschutzgebiet "Jagsttal mit angrenzenden Gebietsteilen zwischen Neudenau-
Siglingen und Bad Friedrichshall-Jagstfeld und Sülztal bei Neudenau-Siglingen"

Nach § 30 BNatSchG besonders geschütztes Biotop

L

zu erhaltender Einzelbaum10.3

10.4 Umgrenzung von Flächen für die Erhaltung von Bäumen und Sträuchern

geplanter Regenwasserkanal mit Einlaufschacht 7.3

17
W

hs Gar

11. FLÄCHEN FÜR AUFSCHÜTTUNGEN UND ABGRABUNGEN ZUR HERSTELLUNG 
      DES StRASSENKÖRPERS (§ 9 (1) 26 BauGB)
11.1 Flächen für Abgrabungen

11.2 Flächen für Aufschüttungen 

geplante Druckerhöhungsanlage5.2

ED

V

1

14.5 Böschung/Mulde - Bestand

14.6 Feldgehölz - Bestand

14.7 Mauer - Bestand

B

EFHmax = 209,00 mz.B.

RRB
V= 125 m³

LR STADT

14.4 Gehölze - Bestand

9.2 G+FR STADT /
ANWOHNER

Geh- und Fahrrecht zugunsten der Stadt Neudenau zur Grabenwirtschaftung und Geh- und 
Fahrrecht zugunsten der jeweiligen Eigentümer der Bauplätze als rückwärtige Zufahrt und 
Zuwegung zur Bewirtschaftung der Grundstücke.

bestehende Mulde / Graben7.4

Ausfertigung:

Der textliche und zeichnerische Inhalt dieser Satzung stimmt mit dem 
Satzungsbeschluss des Gemeinderates vom 27.06.2017  überein.
Die ordnungsgemäße Durchführung der o.g. Verfahrensschritte wird bestätigt.

Neudenau, den                                       Der Bürgermeister

                

                                                       .....................................
          (Siegel)                                        

ART DER BAULICHEN NUTZUNG  (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB; §§ 1-15 BauNVO)
WA - Allgemeines Wohngebiet (§ 4 BauNVO)

MASS DER BAULICHEN NUTZUNG  (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB; §§ 16-21a BauNVO)

GRZ - Grundflächenzahl

Zahl der Vollgeschosse

Höhenlage und Höhe der baulichen Anlagen

BAUWEISE, ÜBERBAUBARE UND NICHT ÜBERBAUBARE GRUNDSTÜCKSFLÄCHEN UND 
STELLUNG DER BAULICHEN ANLAGEN  (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB; §§ 22-23 BauNVO)

Bauweise

Überbaubare Grundstücksflächen

Stellung der baulichen Anlagen

STELLPLÄTZE, GARAGEN UND NEBENANLAGEN 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB; §§ 12 und 14 BauNVO)

Garagen und überdachte Stellplätze

Nebenanlagen

HÖCHSTZULÄSSIGE ZAHL DER WOHNUNGEN IN WOHNGEBÄUDEN
(§ 9 Abs. 1 Nr. 6 BauGB)

VERKEHRSFLÄCHEN (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

Aufteilung von Verkehrsflächen

FLÄCHEN UND MAßNAHMEN ZUM SCHUTZ, ZUR PFLEGE UND ENTWICKLUNG VON 
BODEN, NATUR UND LANDSCHAFT  (§ 9 Abs. 1 Nr. 20 und Abs. 1a BauGB)

Oberflächenbefestigung

Ausschluss unbeschichteter metallischer Dacheindeckungen und Fassadenverkleidungen

Beleuchtung des Gebiets

Getrennte Regenwasserableitung

Maßnahme <1>: Grünflächen am Höchstberger Weg 

Maßnahme <2>: Grünfläche am südöstlichen Gebietsrand

1.   

I. PLANUNGSRECHTLICHE FESTSETZUNGEN

1.1

In Ergänzung der Planzeichnung und des Planeintrags wird gemäß
§ 9 BauGB folgendes festgesetzt:

2.1

2.2

2.3

2.   

3.1

3.2

3.3

3.   

4.1

4.   

4.2

5.   

6.   

6.1

7.   

7.1

7.2

7.3

Maßnahme <3>: Grünfläche am Nordostrand von Bauabschnitt 2

Maßnahme <4>: Grünfläche im Bereich des nördlichen RRB

Zuordnung von Ausgleichsmaßnahmen

PFLANZGEBOTE UND PFLANZBINDUNGEN  (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB)

Erhaltung von Grünflächen im Bestand: Grünflächen am Höchstberger Weg <1>

Erhaltung von Einzelbäumen in den Bauflächen

Baum- und Strauchpflanzungen in den Bauflächen

Bepflanzung der kleinen Verkehrsgrünflächen

GEH-, FAHR- UND LEITUNGSRECHTE  (§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB)

Leitungsrechte

Geh- und Fahrrechte

ÖRTLICHE BAUVORSCHRIFTEN
ÄUSSERE GESTALTUNG BAULICHER ANLAGEN  (§ 74 Abs. 1 Nr. 1 LBO)

Dachform und Dachneigung

Dachaufbauten und Dacheinschnitte

Dachdeckung

Fassaden

WERBEANLAGEN  (§ 74 Abs. 1 Nr. 2 LBO)

GESTALTUNG UND NUTZUNG UNBEBAUTER FLÄCHEN; EINFRIEDIGUNGEN  
(§ 74 Abs. 1 Nr. 3 LBO)

Einfriedigung

Stützmauern

Geländeveränderungen

NIEDERSPANNUNGSFREILEITUNGEN  (§ 74 Abs. 1 Nr. 5 LBO)

STELLPLATZVERPFLICHTUNG FÜR WOHNUNGEN  (§ 74 Abs. 2 Nr. 2 LBO)

HERSTELLUNG VON ANLAGEN ZUM SAMMELN, VERWENDEN ODER VERSICKERN VON 
NIEDERSCHLAGSWASSER  NATURVERTRÄGLICHE REGENWASSERBEWIRTSCHAFTUNG
(§ 74 Abs. 3 Nr. 2 LBO)

7.4

7.5

7.6

7.7

7.8

7.9

8.1

8.   

8.2

8.3

8.4

9.1

9.2

9.   

III.HINWEISE
1. Bodenfunde

2. Altlasten

3. Bodenschutz

4. Grundwasserfreilegung

5. Entwässerung

6. Herstellung des Straßenkörpers

7. Haltevorrichtungen und Leitungen für Beleuchtungskörper

8. Baugrunduntersuchung

9. Baufeldräumung und Gehölzrodung

IV. ARTEN- UND SORTENLISTEN
Artenliste 1: Verwendung gebietsheimischer Gehölze für Anpflanzungen

Artenliste 2: Schwach bis mittelwüchsige Laubbaum-Sorten für Anpflanzungen 
auf Grundstücken in beengter Lage:

1.1

1.   

1.2

II.

1.3

1.4

2.   

3.   

4.   

5.   

6.   
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Vorgaben für die Bepflanzung 

 

Artenliste 1: Verwendung gebietsheimischer Gehölze für Anpflanzungen
1
 

 

Wissenschaftlicher Name (dt. Name) Verwendung 

 

S
tr

au
ch

-

g
ru

p
p

en
 

E
in
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lb

au
m

 

Acer campestre (Feldahorn)   

Acer platanoides (Spitzahorn) *   

Acer pseudoplatanus (Bergahorn) *   

Betula pendula (Hängebirke) *   

Carpinus betulus (Hainbuche) *   

Cornus sanguinea (Roter Hartriegel)   

Corylus avellana (Gewöhnlicher Hasel)   

Crataegus laevigata (Zweigriffliger Weißdorn)   

Crataegus monogyna (Eingriffliger Weißdorn)   

Euonymus europaeus (Pfaffenhütchen)   

Frangula alnus (Faulbaum)   

Fraxinus excelsior (Gewöhnliche Esche) *   

Ligustrum vulgare (Liguster)   

Prunus avium (Vogelkirsche) *   

Prunus spinosa (Schlehe)   

Rhamnus cathartica (Echter Kreuzdorn)   

Rosa canina (Echte Hundsrose)   

Rosa rubiginosa (Weinrose)   

Salix caprea (Salweide)   

Sambucus nigra (Schwarzer Holunder)   

Sorbus domestica (Speierling)   

Sorbus torminalis (Elsbeere)   

Tilia cordata (Winterlinde) *   

Tilia platyphyllos (Sommerlinde) *   

Ulmus glabra (Bergulme)   

Viburnum opulus (Gewöhnlicher Schneeball)   

 

Herkunftsgebiet für Pflanzgut soll in der Regel das „Süddeutsche Hügel- und Bergland“ sein. 

Bei den mit „*“ gekennzeichneten Arten soll das Herkunftsgebiet entsprechend Forstvermeh-

rungsgutgesetz (FoVG) berücksichtigt werden. 

                                                      
1 Landesanstalt für Umweltschutz Baden-Württemberg (Hrsg.), Gebietsheimische Gehölze in Baden-Württemberg, Karlsruhe 2002. 
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Artenliste 2: Schwach bis mittelwüchsige Laubbaum-Sorten für Anpflanzungen auf 

Grundstücken in beengter Lage 

 

Wissenschaftlicher Name Deutscher Name 

Acer campestre „Elsrijk“ Feldahorn 

Carpinus betulus „Fastigiata“ Hainbuche 

Carpinus betulus „Frans Fontaine“ Hainbuche 

Cornus mas Kornelkirsche 

Mespilus germanica Mispel 

Sorbus aria  Mehlbeere 

Sorbus aria „Magnifica“ Mehlbeere 

Sorbus aucuparia “Fastigiata” Eberesche 

Sorbus aucuparia “Rossica Major” Eberesche 

Sorbus aucuparia var. edulis Eberesche 

 

 

Artenliste 3: Sortenliste für Baumpflanzungen im Stellplatz- und Straßenbereich  

 

Wissenschaftlicher Name Deutscher Name 

Acer campestre „Elsrijk“ Feldahorn 

Acer platanoides „Columnare“ Spitzahorn 

Carpinus betulus „Fastigiata“ Hainbuche 

Fraxinus excelsior „Westhof s Glorie“ Esche 

Quercus robur „Fastigiata“ Stieleiche 

Tilia cordata „Erecta” Winterlinde 

Tilia cordata „Rancho” Winterlinde 

 

 

Artenliste 4: Obstbaumsorten 

 

Obstbaumart Geeignete Sorten 

Apfel 

Bittenfelder, Börtlinger Weinapfel, Boskoop, Brettacher‚ 

Champagner Renette, Danziger Kant, Gehrers Rambur, Ge-

würzluiken, Goldrenette von Blenheim, Hauxapfel, Josef Musch, 

Kaiser Wilhelm, Maunzenapfel, Rheinischer Bohnapfel, Rheinischer 

Krummstiel, Rheinischer Winterrambur, Sonnenwirtsapfel , 

Welschiser, Zabergäu Renette  

Birne 

Petersbirne, Wahls Schnapsbirne, Nägelesbirne, Palmischbirne, 

Fässlesbirne, Kärcherbirne, Wilde Eierbirne, Conference, 

Kirchensaller Mostbirne, Metzer Bratbirne, Schweizer Wasserbirne, 

Josephine von Mecheln, Bayerische Weinbirne, Paulsbirne, 

Geddelsb. Mostbirne, Stuttgarter Geißhirtle 

Süßkirschen Regina, Hedelfinger, Büttners Rote Knorpel, Sam 

Walnüsse Mars, Nr. 26, Nr. 139 

 

 

Empfohlene Saatgutmischungen 

 

Bereich Saatgutmischung 

Grünflächen 2, 3, 4 Fettwiese 

Verkehrsgrün, Entwässerungsgräben Landschaftsrasen gemäß RSM 

Regenrückhaltebecken Ufermischung für wechselfeuchte Standorte 

 

Zu verwenden ist Saatgut gesicherter Herkünfte. Herkunftsgebiet 7 Süddeutsches Schichtstufenland bzw. 

11 Süddeutsche Hügel- und Plattenregion. 
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Empfohlene Saatgutmischungen:

RECHTSGRUNDLAGEN

Rechtsgrundlagen dieses Bebauungsplans sind:

Baugesetzbuch (BauGB)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl.I. S.2414), zuletzt geändert durch 
Artikel 6 des Gesetzes vom 20.10.2015 (BGBl.I S.1722)

Landesbauordnung (LBO)
in der Fassung vom 05.03.2010 (GBl. 2010,357, ber. S. 4169), zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 11.11.2014 (GBl. S. 501)

Baunutzungsverordnung (BauNVO)
in der Fassung vom 23.01.1990 (BGBlI 1990, 132), zuletzt geändert durch Art. 2 G v. 11.6.2013 
(I 1548)

Planzeichenverordnung (PlanZVO)
in der Form vom 18.12.1990 (BGBl.I S. 58), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
22. Juli 2011 (BGBl.I S.1509)

 1. Aufstellungsbeschluss gem. § 2 (1) BauGB am  24.03.2015

 2. Ortsübliche Bekanntmachung gem. § 2 (1) BauGB am  08.04.2015

 3. Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
     gem. § 3 (1) BauGB (Planeinsichtnahme) vom 16.04. bis 16.05.2015

 4. Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
     öffentlicher Belange gem. § 4 (1) BauGB vom 16.04. bis 16.05.2015

 5. Billigung des Planentwurfs und Auslegungsbeschluss am   24.11.2015

 6. Öffentliche Auslegung und Behördenbeteiligung
     gem. § 3 (2) und § 4 (2) BauGB 

6.1 Bekanntmachung am  12.01.2016
6.2 Auslegungsfrist / Behördenbeteiligung vom 20.01. bis 22.02.2016

 7.  Abwägung der öffentlichen und privaten Belange am  21.06.2016
      gem. § 1 (7) BauGB 

 8.  Satzungsbeschluss durch den Gemeinderat am  27.06.2016
      - über den Bebauungsplan gem. § 10 (1) BauGB
      - über die örtlichen Bauvorschriften gem. § 74 LBO

 9.  Ortsübliche Bekanntmachung am  04.07.2017
      des Satzungsbeschlusses des Bebauungsplans 
      und der örtlichen Bauvorschriften

10. Rechtsverbindlich gem. § 10 (3) BauGB am 04.07.2017
      Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften

VERFAHRENSVERMERKE

Artenliste 3: Sortenliste für Baumpflanzungen im Stellplatz- und Straßenbereich:

Artenliste 4: Obstbaumsorten:
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